
 

 
PRÄSENZ-SEMINAR 

„Sag was drauf!“ – Schlagfertigkeitstraining bei sexueller 
Belästigung und Sexismus 
 

Veranstaltungstermin:  Dienstag, 10.10.2023 von 9-14 Uhr (6 Einheiten) 

Veranstaltungsort:  Autonomes Frauenzentrum, Starhembergstraße 10, 4020 Linz.  

Kosten:   € 140,--  
(Selbstbehalt für geförderte Familienberater*innen: € 28,--*)  
*Dieser geförderte Selbstbehalt gilt nur im Fall eines Ankaufs von 
Teilnahmeplätzen durch das BKA, Abteilung Familienberatung und 
Familienförderung. Aktuell liegt noch keine Ankaufszusage vor! 

     

Referentin:   Margit Schönbauer, BA  
Sozialarbeiterin, Krisen- und Traumaberaterin, psychosoziale 
Beraterin und Prozessbegleiterin AFZ mit Schwerpunkt sexuelle 
Gewalt; Referentin zum Thema Sexismus und sexuelle Gewalt an 
Frauen und Mädchen; Leiterin von Präventionsworkshops u.v.m. 

 
Inhaltliche Beschreibung der Veranstaltung: 
Fast jede Frau kennt es: „War ja nur ein Kompliment“ oder „Spaß?“ Ob in der Öffentlichkeit 
oder im beruflichen Umfeld, wie kann man adäquat und situationsangemessen auf 
unpassende Aussagen reagieren? Welche Strategien gibt es für den Umgang mit sexueller 
Belästigung oder Diskriminierung am Arbeitsplatz? Wie unterbreche ich unangenehme 
Situationen?  

Im Seminar wird das Thema fachlich beleuchtet und speziell auf Abhängigkeitssituationen, 
z.B. im Ausbildungs- oder Arbeitsplatz, eingegangen und Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt. 
In praktischen Übungen bzw. Gruppenübungen trainieren wir unsere Schlagfertigkeit.  
Ein Erfahrungsaustausch und Raum für Diskussion runden das Seminar ab. 

 

Kontakt für Anmeldung:  autonomes Frauenzentrum, Linz 
                                             Telefon: 0732/60 22 00 
                                                E-Mail: hallo@frauenzentrum.at 

Anmeldung bis:   26. September 2023 

 

Stornobedingungen:  
- bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 0 % der Teilnahmegebühr, 
- bis 1 Woche vor Veranstaltung: 50% der Teilnahmegebühr, 
- bei späterer Stornierung werden 100% des Beitrages erhoben. 
- Die Stornogebühren entfallen, wenn eine Ersatzperson genannt wird. 


